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Skandal bei Gegenbauer Sicherheitsdienste 
Berlin, Niederlassung Thüringen – fristlose 
Kündigung eines Betriebsratsmitgliedes 
 
Solidarität gefragt! 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
am Montag, den 11.7.2005, erhielt der Fachbereichsvorsitzende des Fachberei-
ches Besondere Dienstleistungen Thüringen, Kollege Torsten Furgol, die fristlose 
Kündigung und wurde sofort seines Bewachungsobjektes, dem Thüringer Land-
tag, verwiesen.  
 
Begründung für die Maßnahme: keine!  
 
Wir bitten um Unterstützung! 
 
Die Thüringer Arbeitgeber behindern seit Monaten die Tarifverhandlungen im 
Wach- und Sicherheitsbereich.  
Jedes Mittel wird von einigen Unternehmen angewendet, um Druck auf die Be-
schäftigten auszuüben und zu verhindern, dass ein Tarifvertrag abgeschlossen 
wird, der den KollegInnen ein besseres Einkommen sichert.  
Wie man sieht, schrecken sie auch vor der Kündigung von Betriebsratsmitgliedern 
nicht zurück. Und gerade diejenigen, die bei Gegenbauer zum Schutze von Ar-
beitnehmerInnen gewählt sind, nämlich die Betriebsratsmitglieder, stimmen zu, 
anstatt sich nicht ausspielen und gegen die eigenen Beschäftigten benutzen zu 
lassen. 
 
Die Vorwürfe an unseren Kollegen Furgol: er hätte Betriebratsarbeit verwechselt 
mit „gewerkschaftspolitischer Propaganda“, Beschäftigte im Bewachungsobjekt 
IKEA-Lager zu wilden Streiks aufgehetzt und aufgefordert, eine bessere Bezah-
lung durchzusetzen und damit dafür gesorgt, dass IKEA als Auftraggeber den 
Bewachungsauftrag fristlos gekündigt hätte. Störung des Betriebsfriedens und 
weitere Behauptungen sind die wahrheitswidrige Unterstellung im Schreiben der 
Geschäftsleitung. 
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Die Wahrheit ist:  
Seit Monaten befinden sich die Thüringer Wach- und Sicherheitsbeschäftigten in 
Tarifauseinandersetzungen, Beschäftigte der Firma Gegenbauer waren im April 
beteiligt an einem Warnstreik.  
Torsten Furgol ist engagiertes Tarifkommissionsmitglied. Das ist der Firma ein 
Dorn im Auge.  
Als Betriebsratsmitglied hat er die Beschäftigten im Objekt IKEA über ihre Rechte 
aufgeklärt, Infos verteilt und richtigerweise darauf hingewiesen, dass die Kollegen 
nach Logistiktarifvertrag hätten bezahlt werden müssen. 
Was ist daran gesetzeswidrig? Nichts, im Gegenteil, zur Überwachung der 
Tarifverträge ist er nach Betriebsverfassungsgesetz verpflichtet. 
 
Dass die Geschäftsleitung so agiert und bestehende Gesetze negiert, ist schlimm 
genug, dass ein Betriebsrat  sich dafür hergibt, einen derartigen Vorgang mitzu-
machen, ist eine katastrophales Signal an alle Beschäftigten. 
 
Nachgewiesenermaßen hat der Betriebsratsvorsitzende bei der Ladung zur au-
ßerordentlichen Sitzung ordentliche Mitglieder aus Thüringen (Betriebsrat ist ge-
wählt für drei Bundesländer) übergangen und Ersatzmitglieder eingeladen, die 
neu im Betriebsrat sind.  
Kollege Furgol wurde nicht angehört, obwohl es in der Geschäftsordnung festge-
legt ist!  
Der Vorsitzende hat diese weiter missachtet und wissentlich einen Beschluss 
herbeigeführt „....unter dem Vorbehalt dass die Vorwürfe sich bewahrheiten, wird 
dem Antrag zugestimmt:“  
In der ordentlichen Sitzung haben die neuen BR-Mitglieder bestätigt, dass sie da-
von ausgegangen sind, eine Anhörung von Kollegen Furgol findet noch statt.  
Allein der Vorsitzende hat gewusst, dass eine Zustimmung in der Drei-Tage-Frist 
der Geschäftsleitung sofort grünes Licht für die Kündigung gibt.  
 
Wir haben rechtliche Schritte eingeleitet.  
 
Wir bitten die Forderung an die Firma Gegenbauer die Kündigung  umgehend zu-
rückzuziehen, zu unterstützen. 
 
In der Hoffnung auf zahlreiche schnelle Antworten verbleibt 
mit solidarischen Grüßen 
 
 

 
Corinna Hersel 
Fachbereichsleiterin 
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Wir, die Unterzeichner, fordern die Firma 

Gegenbauer Sicherheitsdienste auf, die Kündigung 

unseres Kollegen Torsten Furgol sofort zurück zu 

nehmen. 
 
 

Name / Vorname Betrieb / Ort Beruf / Tätigkeit / 
Funktion 

Unterschrift 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 
 
Ausgefüllte Solidaritäts-Erklärung zurückschicken an o.g. Adresse, oder per 
mail an corinna.hersel@verdi.de oder per Fax an 0361 2117191. 


